
Hautes-Pyrénées: Zweijähriges Mädchen ertrinkt in einem Fluss
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Ein zweijähriges Mädchen ertrank während eines lokalen Festes im Fluss Boues,
der durch das Dorf Villembits (Hautes-Pyrénées) fließt. Das Mädchen starb trotz
des sofortigen Eingreifens mehrerer Personen.

Bereits in der Nacht von Samstag auf Sonntag, 13. August 2023, kletterte ein zweijähriges
Mädchen unbemerkt aus ihrem Kinderwagen und fiel in den Boues, einen Fluss, der in der
Nähe des Geländes fließt, auf dem dem Feierlichkeiten stattfanden. Sie konnte nicht mehr
gerettet werden.

Dieses Drama hat am Wochenende die lokalen Feierlichkeiten in Villembits überschattet und
das kleine Dorf in den Hängen der Hautes-Pyrénées zutiefst schockiert.

Laut der Zeitung Nouvelle République des Pyrénées griffen mehrere Personen sofort ein, um
zu versuchen, das kleine Mädchen zu retten, aber die abschüssigen Ufer, die Tiefe und die
starke Strömung des Flusses konnten das Drama nicht verhindern. Die Feuerwehr und die
Gendarmerie waren vor Ort und versuchten, das Kind wiederzubeleben, nachdem es aus dem
Wasser gezogen worden war.

Es wurde eine Untersuchung eingeleitet, um zu versuchen, die Umstände des schrecklichen
Unfalls zu ermitteln.


